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Der Wiedeöeschaftmgslve.l beträgi € _Kautlon Somtige3

Km-Abnchnuns l*;$lJ*iHn1';miäS"T;ifl!'"".n;'"" 
Motor' ci€triebe' 6

lm Mietzins sind _ km pro Monat enthalten. Jeder w€iter km lncl. Reparatu.en sllgemeinsrtut. Untsm€gsreparaturen gehen zu Unimog
wird mit 0,15 € zzgl. MwSt. berechnet. LastEn des MietErs.

lncl. Wartung und VerEchleiß bei Durchführung in unserer Werkstatt.
lnd. Krafrtahrzeugst€u€r für LKW und Zugmas.f nen.

5lI fl:,*:J:ä"#ü: 
*n Anhänsem mit srün€n Kennzeicnen ist UtrEA

Rochnung$tellung lncl. Rsifenve6chl€iß 8ußer Gewaltschäd€n.
Di€ Mi€lzins-Abrechnung erfolgt monatlich. weitaF Ver€inbarungen
Oi€ km-Abr€drnung €rfolgt nach MiEtend€.
Kann d€r Mietzeitraum nicht in ganzEn MonatEn berechnet
we.den, so erloEl dle B€recnnung des ubEr dgn lelzten Monat
hinausgghenden Ze raums ab )d30 des MonatspGises.

Nuf ungsabhängige Gebühr€n
Nutzungsabhängig€ Gebühren, hieö€i vor allem Ma{rt-Gebühr€n,

Zahlunoswebe sind durch den Mi6t€r direkt an die j€tt€ilige Stelle zu entrichtsn.
E Per ü-berveisung dirokt nach Erhalt der Rechung. Erfolgt die AbrEchnung üb€r im Fahzsug veöaule Vorichlungen
D p9r Lastsdlrifrverfahr€n - (OBU), welche 8ut dsn Vemiete. reolstd€rt sind, ist die G€bühr
Bankveöindung: inneöalb von _Tag€n nach Rechnungssiollung an den Vomiet€r
Kor o-Nr: zu €nldchlen. W€rden fällige Gebühr€n nicf enlricfitel und dem
tctl efttär€ mi$ eanv€EtaMen, dass ale Mietrschnungsl 311 Vermieler in REchnung gestellt, ist dieser berechtigt, 50,4 ffi
Fälligk€ibtag von mein€m Konto abgebuctlt $rqrd€n- Eeatbeilungsgetühr zu berechnen-

uffi Unterschrifr Mieter 1f,
Ve13lcherung
Das Fahzeug / Oie Fahrzsug€ ist/sind vom Vemielgr vollkaskove6ichEn mit einer vom Mister zu tragenden S6lb6tb€teiligung je Scfiadgn
(Ka8ko- und Haipnft$tschsd;n) von Euro 2.500,- €. Oie Kosten ftr die Versidlerung sind im Mi€lzins enthaltBn. rcllßt
Haftungsrsduzierung
Di€ Haftingsreduzierung ist kein€ Vollkaskowcicherung. Bei Kaskoscfiäden wird eine Hanungsreduzierung je Schadenstall nicht
wrginbad.
Außerordentliche Kündlgung QxnOnz
Der Vermieter ist zur auß€rordenllichen Kündigung des MietvedragEs b€redrtigt, wenn d€r Mieler mil einer Zahlung in Vezug ist. Vezug
hin ein, n/9nn bei erteilter Einzlgsermächtigung die Lastschrn von Seilen der Bank des Kunde nicht eingeldst wi.d.
AGB
Es gelt€n uns€re AllgemoinEn Mietbedingungen. Diese gehen in lhrerje$reiligen Fassung auch Er künfrige Verträge. (D Fq-ffi
Kr.ft3toffe
Für dio &tankung des MiotfshEeuges darf nur Diesel ve^rEndel r€rden. Oer Einsat2 von Rap6öl ist unteßagt. Biodiesel isl ohne
sdrifliche Freigab€ dllrch lns unteßagt. Der Mieier hafiet für Schädgn, die durch den Einsak fals{ü€r odsr nk$t lr€ig€q6b6nor
Krafistofie entstähen. -!!AGKEi
Dtglteter Trchogrlph llEUsoN
Vcrfü€ dö Miethhzoug üb6r ahen dEitalon T|(tlogr+tlon. bl r,qr Mbbr tri dcr Fahrzaug(bd$]me dL t nt6mCrtEd(si! towb dis
Frhro.tade mitsub.ingsn. B6i dsr Fahrzougrodgia bt vür Mlder J(hsralilllen, d!88 db Odil im Tlcrrogas*En g€lichrrl Und
|{tftgtraM rc.d€n. lm Tadporaphen no{tr vo.hndmn D*n Eddr yorn Vsmbtü ür T4 d€a Räd(nrlmo un 2!a:00 gelÜadt 6 Husqvarnl

Persönlich hafl€nde Gesellschatterin: Hans Willibald Verwaltungs GmbH, Sitz: Wack€rsberg
Amtsg€richt ' R€gistergericht: München - HRB 202346, GF: Hans Willibald jun., Hans Willibald s€n.

Hans Willibeld GmbH & Co. KG, Sitzr Wack€rsberg
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Allgemeine luietbedingungen der Firma Hans Wallabald GmbH & Co KG

It G.ltunq d.r A.dlngung.n
1 , Uns€rs Mi€tb€dingungon geli6n ausschlio0lich. Entg€g€nsl€h€nda oder voo uns€ren
Midlb€dingunggn abweich€nda B€dingung€n dss Mieters €ü€nn€n wlr nicht an, €s ssi
denn, wn häii6n ausdrüoklich schriftlich ihrer G€ltung zugestlmfit. Unssro Mi€ib€dingun-
93n 9€160 auch mr alb künfllgen G€schäfle mn dsm MiEl€r.
2. Alls Vsrclnbarung€n, dl6 zwlsch€n dom Vermielsr und dn Miete. zw6ks Ausfijlrung
di€s€s Vortßg€s gEtrofien w€don, sind in di6s€.n V6.trag schriltlich ni€d€rzul€gon.
3. Unsoro Mi6tb€din9un9€n g€n€n nurgeg€nüb€rUnt€m€hmem im Sionsvon S310
Ab€.1 gGB. Untemehmo. im Sinn€ unsercrMletb€dlngungsn slnd natodlchs und junslF
sch€ P6.sonsn odsr rechlslählgs P€ßon€ngos€lbchan€n, dio in Ausübung ein€r
g €öllcher odslsolhtihdlgon b€flrlltchen Tätigkeil handetn.

0 2 Ml.tdau6r und V.rr€nd
t. Oie Misüdau€r b€ginnt mit Üb€.gab€ d€s Mi€tg€rät€s an dsn Mietsr, sowsit vsrtragllch
nioht ausdrilcklioh and€.s v€..inban.
2. Oie Mbidaugr €od.t mil d€l Fockgabs dss Miolg€rälss, bei Trcnsporl durch d6n Ver-
mlet€r, Bahn odff Frachllohr€r mit d€rn Eintrston dos Mietge,iltss äul dem Lagerplalz d6s
V€ml€t€rs oder 6inss sonst von ihm b8limmten Ortes, lrüh€st6ns j€doch mit Ablauf ain€.
v€.oinbartsn (Mi.d€st-)Mi6tz6it.
3. So#n nichß and€ros v€r€inban ist, a.lolg€n Hin- und Blrckvs6and dss Mietgerätss -
egal, ob durch d€n vemister, dle Bann od€r Frachllührsr b€woftslelligl - aut G€lähr und
Ko€t€n d€3 Mlst€lB, v€rsandkosl€n dnd nicht im Mislpreis enthalt€n und dähe. gesonclerl
zu b€zahl€n, Sol€rn d€. Mister o3 wünscht, wird d6. V€miote. d€n Hin- und/od€r Fiickvo.-
sand durch oin€ Transpo.lv€Gich6rung abd€ck€ni di€ insos€it anfallend€n Kost€n trägt

3 3 üb.rg.b. und R0ckll.f..une do. Ml.tg.r!l.t, Kdutionll.ilrung
t. O€r Ml€l€r lst vslptlchlst, am v€roinbarlsn Üb€rgab@.| sämtlich6 g@igostd ond
erford€dlchon, lßbsaond€rE diE mit d€m Vdmield abg€sp.ochon€n Vo.k€hrung€n daltjr
:u trofian, däs6 das Mietgodl zur wEinbarton Liel€n€it lon ihm od€r €in€m Bsauftragtsn
6ntg6g6dg6nomm6n w6.d€n kaon. Kann das Mistgsdt aus Gdlndsn, die dsl Ml€t€r zu
vert 6t€n hat, nicht abg€li€iart ws.d€n, sand sämtllchs hi€rd(rch sntstsh€ndsn Kosten vom

2. lm Zrclisl lsl unser Gsschäfissitz Üborcab€ort.
3, Dd Mi€tor ist verpllichlel, däs Mietgerät b€i End6 d6. Mi€tz.it an den G€schäftssnz d€s
V€rmiot€rs 2unjckzulislern od€. das Mi6tgerät zum v€r.inbart€n Zeitplnkt ah !e.€inba.-
tsn Orl zur Abholung du.ch d6n V€mielar b€r€itzuhalt€n. Oq Abholungsort muss für das
Abholtah.zeug d8s v€rmiot€.s (LKw od€. Ladskan, soturn nlchts andsres mltg€tsill) lr€l
zugänglich und zu Abholung des Mlstg€rälss geoignel s€in. Soiam dar Mielg€ritt w€g€n
schuldhan€n V€6to0€s 9€9en vorstsh€ndo Mnwidongspllichlen nicht od€r nicht zum
verslnbaden Zenpunkt abgsholl werdon kann. hat der Mi6ter dm v6miet6r d6n dadurch
€ntsi€tendon Schaden zu orsstzon, Als Mind€st$haden hai dd Miel6rdi6 An- uod Ab-
lahrbkost€n dss Vormisteß neh cl€. jewoils zum Zeilprnkt dos Vertragsschluss€s gühigen
Pr6ßlist6 zu Glatt6n. 06r Mi€rer ist iodoch b€.schtigl, dem Vsrmi€ler nachzuweis€n, dass
dia36n als Folge d€s vsrstoßss 9€9sn dlo gsnanntsn Mitwidengspflichten k€in odsr ein
w$sntlich 9sdng6rsr Schad€n sntstand€n ist,
4. Oor Vsml6l6r lst borochtigt, die Üb€.gabe des Mi6tg€.äts aus wichtigen Gründ€n lon
6inor 6ngsm*s€n€n K.uiio.sleistung bis zur Höh€ d€s Z€itwortes d6s Mielgaräts abhän-
gig zu machen. Ein wichliger Gruncl li€gr insb€sondere darln, dass zum Miets noch ksln€
gef€stigio Geschäftsb€ziohung b€slsht, dass d6r Aufst€llun$orl in großor Entl€mung zum
G€lchättssitz dss Vsml€tsrs ll€gt, dass das Mistg€räl €xtr6 im Hinblick äuf d€n Mi6tvs.-
traq mlt dsfn j€wsilig€n Mlet€r angsschafü wurdo od€r d63s der Mieter in de. v6rgan96n-
h6h g€g€nüb€r dsm Vennielsr nicht on€.heblich in Zahlungsvezug (nicht nolrenclig w€€en
Mi6bchuld6n) goläten ist.

g av.rtrag.pnichi.n, B.h.n.llung d.! übrgorät !, Ma.chlnonto.'lchorung
1. Oas Mi€tg€läl wird d€m Mislsr in g€bräuchslähigem und volrgetänKem Zusiand mil den
sriofdsrllchon Unt6 äg6n (BEtriebsanleitung usw) üb€.9eb6o.
2, O€r Mi6t6r isi Erpflicht€t, sich sachkundig am G€rät einwsisen zu lass€n, das Ml€tgsrät
nur betimmungsgemä8 einzus€tzon, ptl€gllch zu bshand€h und vor Üb€.b€anspruchung
zu sch(jizen. oi3jow6ils gültigen nationalsn Unfallvsrhittungs- und Arb€ilsschulz- sowi6
StEßanvo.k€h.svorschriflen slnd zu b€achtsn. Er hat das Migtgerilt zunächst aul seins Ge-
braüchstauglcnkeit und elwalg€ Mängol hin zu unt€.such€n (Prob€laul) und d6n vemielor
vor r€gulär€r lnbetiobnähm€ dos Mietg€rät3 aul etwaig6 Män961 hinzuweis€n. Reguläro
lnb€tri€bnahm€ d€s Miglge.äls t@tz l6stgost€llt€r od€. ofiensichtlichar Mängsl ist dem
Mielor aßdrücklich uniersagt- Tratan währeod def Mietdauer Funktion$törung€n aut, sand
di6s6 von d6m Mi€i€. unverzüglich anzuzslg€n, um dem Vsmieüsl di€ Pdifung und ggl.
Bshobung dlsss Slörungon zu srmarglichen, Strom.ggr€9.t. mtu$n tm Ein$tzo.t
yon .1n.. El.ktro-Fächkrrit in B.trieb s.nodm.n w.rdrn!
Vo.sicht, k€i.€ Ga.anlio-/G6wäh €istung bd Scnbnas!
3. oer Miel6. hal das Mlstgsddt laufend s€ch- und lachgsrocht auf s6in€ Ko8ten zu wärten
und zu pn€g€n, lnsb€sonder€ all€ nolw€ndige.r lnsp€kli@3- und wartungsarb€iie. nach
d€n \r'orcchdfi€n der Bolriobsanloitung aut seane Kosten unte. ausschließlichor Ve.w€ndlng
d€r vom Mk lg€rätoh6ßt6lle. vo€eschieb€oen od€r emplohl€non Taib und Hilfsstotte
du.chzulühr6n. Er hat lijr dio Baachlung dsr 8€Vlebsanl€ltunq Sorg€ zu lrag€n.
4. Oer Miet€r hal das Mistg€räl nach Ae€ndlgung d€r Miotzsit in einwandfroi€m, gosäu-
b€.lsm und vollqslanklem Zusland zurückzugeben, Solll6 dies nicht der Fällsein, ist de.
V€mlstol b€rodrtigt, di€sE Pnege-, F6inEungs- und auch etwaig€ Faparaturnaßnahmen
ohnovorhs.igeAbmahnung auf Kost€n dss Mistsrs durchzuftlhrcn. Pfl€gs-, F€inlqungs-
und F€paratumaBnahm€n sowis Kosten lür das Nachtanken werd€n nach Autwand

5. J€do W€itorgäb€ dos Mi6t9sätes d D.itt€ ist nur mn vorherigor Zusrimmung dos
Vorml€tors gostätlot. Oor Mi6ler rerpflichlet sich, d€m Ve.mi6t€. don j€w€ilig€n Stand bzw.
EinsätzortdB Mi6tgegonstancles anzuz€igsn.
6. 06r Mi6t€r hat all€ €.fords.lichsn und zumulbaren Maßnahmon ru tr€ffsn, um sin6
B€schädagung, d€n Unleeang od€r däs Abhandonkommo.r dEs Mietgoraltes wäh.6nd d6r
Mlstdrauor 2u v€rtindom, insbEsond€.e das Mioigdäi währencl d€r Aöoiisz6it siändig zu
b€äulsichtigdn und €s danach - rc. all€m üb€. Nacht - durch Ank tt€n od€. Einspe €n
boso.d€ß zu sichern. B.stanclt€il€ und Zub€höneib slnd am Mlstg€rät zu b€f$tlg€n od€r
ab€r gesondert slnzuspsnsn. O6fn Vomlet€r ist aut Vsdangen Auskunit üb€r die gslrotia-
nsn oder bsabslchtigtsn Malrnahmsn :u orteilen.
Z Dis Mi6tg6ritto sind geg€n llruch, B.and, Di.bst.hl, B.di.nungsf.hl.. und F.hdes.ig-
k it v€.siche.l. D€r Selbstbahalt b€tdlgl prc Scnad€nsfall 500,00 € b€i G€rälsn mlt €ln€m
Neirw€.t bis zu 2.500,00 €, 1.000,00 € b€l G€rälsn mit €insm Nsuwsrt bis zu 10.000,00 €
und 1.500,00 € b€ldarubs ll€96nd€m NeuwErt. Oi€€on S€lbstbehglt tralgt in v6ßich6-
rungslall dff Mioter (6 I Nr. 8). Oem Mieter wnd aul verlang€n iedoaeil Einsicht io di€ vor
sichsrungaunt€dag€n gewährt. Oer Mi6l6r ist v€.pfichtet, d3n Vorni€tor unvo.z(rglich voo

j€dem v€ßicherungslall und all6n Unläll€n zu b€nachnchllgsn: Ol€bstähle, Vdtehrsu.A s
und Vandallsmw slnd z'rsälzlich dsl Pollz€lzu m6ld6n. O€r Mislor isl temsl velptlchtsl,
d€n Vemiet€r b€i d,er Abwicklung d6s VErsich€rungs- bzw. SchadsnslällEs in d€r 6rlo.d6r-
lichen Woise zu untErstülzsn: insb*ondore hat er unvezüglich etwa geforderte A.gab€n
zum gdaud Schadenshorgdg zu machen.

5 5 Ml.tprols
1. O$ Mlster hat dsn vertragllch v€r€lnbart€n Mlstprsls 2u snhchton.
2, Sol€m nichß änderos ausda'lcklich v€reinbart ist (2. B, kalond€rlägige Mielb€r€chnung
etwa lür Tauchpumpen, Heizger,lte), werden lür di€ Bercchnung de. Miel€ ab gewÖhnliche
Nutzungsz€n 5 Tage pro woche (Montag bis FGitag) und 12 stünd.n pro T.g angssetzi.
8€absichligt der Mlster, dis Mistgsräl€ ob€l sinsn dsr g€nanntsn Zsllräum€ ninaus zu
nutzen od€r srgibl slch di€ Nolw€ndigk€lt daar währsnd dsl Mlstdausr, so hat er di€s dsm
V€nnlster unv€tz üglich anzuzslgsn. Moh6tund.nolnrätz€ während der Woche {Montag
bis Froitas bis zu 24 Stund€nnäg) wordon lnit l/12 d.s Trg.rmi€tpr.i3.! pro Stund.
rbger.chn.t. 8€i Eißätzon an Samstag6n und S@niag6. isl d6r Miotp€is durch gs@-
d€rto V€roinbarung l6stzul6g€o. Di€ Mi6lo ist auch dann ung€kürzt zu b€zahlen, wonn di6
maDgeblichs Nut:ungszeit aus Gründ€n, di€ in d€. Psrcon des Miet€rs lisgsn, nlchl voll

3. Zu8ät:lich wnd €h vsrslchsrungruschräg in Höhe von 5% d6siEwsirig€n Netlomist-
pr€ßss erhob€n; di6s6r wird auch b€i Eintritt eines versicherungsfalles nichl erstattel od€.

4. Sofarn K.aftstofi aut Ko6t€n d€s Mi3lsß du.cn d€n Vemlslsr nachgslankl wld
(S 4 Nr. 4), wlrd dles$ zu 5% ob€r dsm ortsilbllchen Tag€sdlss€lprols an marksngsbun-
d6nen T6nk€tell6n abg€rschnet.
5. OiogEsstzlicho Mohrw€.lstsuor ist nicht in unsoren P6is€n 6ing*chl*s6n; si6 wird in
d6r gesotzlich€n Höh6 am Tag€ dd F6hdongsst€llung in de.R4hnung g4od6rt aß-
gawiesen. Für unsaizsteu6.froi€ Eigonl€istungen das vermi.b.s (2.8. S4Nr 4) und fijr den
Salbstbohalt b€i d€r Maschin€ove6icbrung (9S 4 Nr. Z 8 Nr. 8) wlrd k€in€ M€hde.tsteu€r

I 6 Zahlung.b.dingungon, Aurorun9 zur Sich.rung dor Mi6rlchuld
i, Bei ständiger Ve.tragsbdighong ertolgt di6 Fehoungsstellung duroh den Vennieter
niodasl€.s einmal pro Monat.
2. Sowsit nlchts andsr€s v€.sanban bt, slnd dl€ R€chnungsn d€l V€mlst€rs soiort b€i
R€chnungs€fialt ohn€ Abzuq von Skonto zur Zahlung ftllllg.
3. Dl€ Annanm€ von W€chssln 

'rnd 
Sch€cks €rlolgl slsts nur zahlungshalbsr. lhrs Abl€h-

nung bshäll sich dsr Vermlstar - auch nach ortolgler Annähmo - ausdrücklich vor. Oiskonl-
lnd Wechsslsp€3sn g6h€n zu Laston dos Midl6.s uod sind sofort zu. Zählung lällh.
4. Zahlun96n des Miet6ß werden, b€i m€hr*n gl6ichäni96n Forddungd nach Wahl
des V6mieto.s, zu€ßl aol Zinsen und sonstige N€bengebührcn, sodann aul oll6n€ Tdk-,
wanungs- und Roparal!.rechnungen (S 4 Nr 4) und srst zum Schluss aur ofi€n€ Mi6t-
rschnung€n angsr€chnst.
5. Flir Elnlrltt und Rechlsiolg€n d€s Zahlungsvsrzuges sind dl€ g63etzllch€n Bsstlmmung€n
d6l s$ 280, 286 BGB maßgebrich. Vsrzug tritt auch ohn6 vorausgehende Mahnung spätes-
t6ns 30 Ta96 nach Rechnun$erhalt ein. Die V8.zugszinsen bet.ag€n 96mäß S 288 Abs. 2
BOB 8 P.ozenlpunkle üb€. deh Basiszinssatz der Europäisch€n Zs.tralbank.
6. Dff Vemlst€r kann das Migtv€ftälhls l/stlos kilndig€n, w€nn d$ Ml€t€r
4 tilr zw€iaul€lnandd lolg€nde Temlns mll der Envlchlung ds8 Ml€t2inses od€r €ln€s
nichl un€.hsblich€n Teils dos Miolzins€s (mohr als €inE Monalsmigte) in V€rzug ist, oder
b) in 6in€.n z6itraum, dsr sich üb€. mohr als zweiT€min€ 6ßl.ockl. mit d€r Entdchtung
d6 Mi6tzins6s in Höh6 ein6s Aetdg6s h Vorzug 9€komn6n ist, ddd$ Mielzins tür zwei
Monaio €..oicht. Di€ Kündigung isi ausgoschloss€n, w€nn dar Varmi€tor !0ö6. boiii€digt
wird. Si€ wird unwnksam, wenn sich d€r Mislsr von ssinsrSchuld durch Art schnung b€-
treisn konnlo und unvorzliglich nachdslKündigung di6Aufrschnung srklärl. Anslsll€ €lnsr
danach zulässig€n Kündigung isl d€r v€rmiEler äuch b€rschligl, di€ Forlsshung d6s Miet-
verlrages von Vorauszahlungen od€r SicherhensEßtung bis zur Höheder vo.au$ichtlichen
Mi€lrsstschuld sbhÖogig zu mach€n, auch w€nn €. Schecks odsr wschs€l ang€nommon
hat. Lsist€t dgl Mlster dann dl€ g€iord€rls Vorauszahlung od€r Slchsfisllsl€lslung trctz
Mahnung mit Nacht stsslzung nlchl, isl dsl V€rmlster bsr€chtigl, dsn Mi€lvsrlrag rrisllos

z Aulr€chnungsr€chts und däs F€cht zur Horabsorzung dEs Mi6rprei€6s (Minderung)sro-
hen dem Mioter nur zu, wsnn sein€ Geg6näosprüche r&htskräflig festgst6llt, unb6lriiten
odo. 6nlsch6idungs.oil sind.
8- D€r Mieter tritt in Höh€ d€s vg.ainban€n Miarp.€isss ssine Anspr{lche g€g€n s€insn
Auft€ggeb€r, tür dssssn A'rttrag dgl Mislg€gensland vert\ €ndst wlrd, an den Vsmlst€r
sichorungsweis€ 6b. D€r Vormistsr nimmt die Abtrelong an.

I 7 Möng.lg.währl.iltun9
1 . Der Mlsr€r hat das Mletgelät nach Üb€eab€ unv€rzilgllch aur seln€ G€brauchstaugllcn-
k€it und olwaig€ Mäng€l hln zu unt€rsuchon (Prob€laut und den Vonni€üäl vor r€gulärsr
lnb€triobnahme d6 MietgoralB onvorzüglich aul elwaige Mängel hinzüweisen (S 4 Nr, 2);
zum Hinweis ist er iarn6r dann verpnichiet, w6nn €in Mangel im Lalia d6r Mielzeit auftrih.
2. Wird dsr Mangel nichl unvorz(lglich ang€zeigt, so kann dsr Miei€r w€d6r Gewäh.l€is-
tungsrecht€ gsmäß SS 536, 536 a Abs. 1 BGB higraus gsltsnd machsn noch den Vertrag
listlos n6ch S 5ß AGA kündhsn. Er hal dsm Vorni€ter den Schadsn zu €rs6tz6n, dsr bei
ihm durch di6 unterlassene Mängelänzeige 6ntsland6n ist.
3. Der Vs.miet€. hat Mängal d.s Miotg€räies, sowsit si€ nach r€gulärer lnb€irieboahme
durch nomalsn V€rschlsiB odsr durch sinsn F€nbrd€ssolb€n b€dingt srnd, nach sein€r
wähl und auf seins Kostsn entweds zu t'€h€b€n bzw, b€heb€n zu lass€n oder ein manqsl
L6ies Mietgeräi eßatzweis6 z! liel6m. Hie.lijr hal der Maete. ihm eino den Unständen nsch
angsmesssne Frist zu solzan. Wird €in Ersatzgarät gelisfsrt, so g6lt6n dio Untorsuchlngs-
und Hinw€ispfficht€n filr d€n Miot€r 9€mä8 Zifl. L uod di6 sonsligon Gowährl€istungs-
reg6lung6n €nlsprschsnd.
4. SorangE das Miolgsrät mir sin€m Mang6l b€haftot isl, d€r desssn Tauqlichkeit arm v€r-
lägs96mäßen Gebrauch Eulhebt od6r oingeschratnki, isl de. Mieler nach den gEsglzlich€n
B€siimmu€on von der Entri.htung der Mietzahlung€n b€trait oder kann diese danach
angemsssen herabselz€n.
5. Schlägt di€ Mäng€lb€ssltlgung lnn€fialb d€r vom Mietsr gsselzten angemsss€nsn Frist
tehl, so kann d€r Mloler dsn V€rtl8g gemäß S 5ß AGA nistlos kündig€n.
6. S,oreil dem Mielgerät sine zugosichsrto Eigenschaft f6hll, haltel dsr vermist€r nach dle-
s€n B€diogung€n und €rgänzeod nach d6o g€s€tzlicho. Bestimmungen. Soweit der Zweck
der j€rciligsn Zusich€rung slch ledlqlich aur dls V€rtragsgemäoheil dss Mislgarä€s, nicht
ab$ aof das Risiko von Mängsltolgsschäden eßtr€ckl€, leislsn wn tür solcho Schäd€n
kein6n Schaden$.satz.
Z Di3V€iöhrungslnsi fijr Ansprüche aus Män9€196währleistutrg b€trägt 12 Monale ab
Mäng€lanzsigs gsmäß Zilt. 1.



to
l. O€r V.mbt . hat€t üch d€n q6sdl2lichon B€3timmung€n, solcm d€. Mi6ts Schad6ß-
€ßalranlproche g€t€id machl, di€ aut Voßalz od€r g.ob€. Fahdilssigken b€.uh€n. Sow€it
ct6m V6.mirlor k€in€ vo.3älnahs Vsrtßgsvorlslzung angslsslsl wtd, isl i€ds Schadsos-
€ßatzh€liun! aus d€*m ve.lrag aul d6n vorh€ßohbaron. lypischoru€is€ oinlrot€nd€n

2. O€r V€rmlsl€. hatlel nach dso g€sslzlich€n B€stimmungan, sot€rn er schuldhatt 6in6 v€.-
trag3w€6€nlliche Pnlc verlelzt und di€ Er€lchu.g d€3 V€rlragszwecks dadurch q3lähd€l
wirdi auch in di6s€m Farr isr ab€l jsds schad€n8€ßathaflung aus di€s€m ved€g aür d..
vorheß€hbar€n, typischerueis6 6intr6t6ndon schadan b€g€nzt. oi€ unb€gr€nzlg Haltung
wegen schuldhafier Verl€tzung des Lebss, d63 Kö.p6.3 od6r d6r G6undh6il bloibt in all6n
Fäll.n €b€ruo unb€rühn wi€die zwin9end6 Haltung aus dem Produkthaftungsg$otz,
3. lm Übrlgsn lst sh€ Schadsnsersatzhanung d€3 Vemi€r€ß aus dies€m vorlrag aus-
963chlo3s6.r. Sio3 gilt insb$ondor6lLir Schsdsn$ßalzanspdch€ aus V€rschuld€n b.i
V6rll.g33chluss, w€96n sonstig€r Pflchlvorlotzungsn, w€96n dellktischer Anspdche
aul Eßatz von Sachschäden nach S 823 AGB, lijr Schöcl6n, di€ nicht äm Mistqorilt Bolbst
.ntlland€n sind (insb€sonds.e ürtgang€n€. G€wlnn odü sonstige vemdgnsschädon
d.3 Misloß). tur aniänglich€ Mäng€l 9€.nä8 S 536 a Abs. 1 . ans.nativs I BGB und ltjr dia
6.w€il6rt€ Haltung g€rnäß 0 287 8GB. Unbor0hrl blslbon at'€r G6rätu1€'stungsansp.ücho.
w€on d€. V€mkrlar 6inon Mäng€l cl€s Midl96.äl* a.gllstig voßctn€igt.
a. Sowrn db Hsftung d€s Ve.miel€.s au!€€3chlo336o odor b€$h.änkt ist, gilt dk* auch
lür di. p.ßönlich€ Haflung s€in€r Ang33l3ll3n. Arb€ltn€hm€., Mharb6ito., V€.lrelor und
Erlijllun!{€ni[€n.
5. For dlo V€rlährung all€r Ansprüchs, di. nichl (l3r V€.jährung w€g€n eines Mang€ls d€.
Sacho unt€di€g€.r, gili €ins Ausschlusslrßl von 18 Monalen. Sl€ b€ghnl ab K€i.nnis d€s
Schadon3 und dor Poßon d€€ Schädlg€r..
6. Bei g€schädlgung. Unt€rgang od6. Abhrnd6nkoinm6n d6l Mielg€r,tls, insb€ond€r€
b€i V€d.tzung s€in€. v€.l.agspfichi€o au3 S 4 Nr 2-4, Nr 6, haftst d€r Mielor fijr 3ärnllich6

'rnmlllslbaren 
und mltlolbarcn Schäd€n. ln3bsond€re auch l0r W€.tminderung, Tlaßport-

kolt n und sachvorutändlgeflgsbohron, 3ol€m sr da! schad€nsursächllchs ErclgnE zu
vo.tr6t6.r hai, Etwaiggvoßichsrungsl6irtungon w€rcl€n ang€rochnst,
Z V€ßößldar Miaio. schulc,haft 9696n dl€ v6rpnichtong zu. u.w6.züglich6n Mängol- bzw,
Schad.nlanz€]g€ {S a Nr 2, N. E. S 7 Nr 1) oder 9e9en dla Pllicht, dd v6mi6!6r b6i ddr
Ab*lckbng .1n.6 Scnacbnslalbs zu unt€.rtülz€n {0 4 Nr E), 30 hanet €. rür d6. d€.n v€.-
mletor daraG sntstanc,€n€n Schado.r, in.b6o.rdr.. l0r d.n Arslall ods die Kirlrr.g vo.r
V€ßlch€run$loi3tung€.r.
6. Od Mioi€. hrttot fü. d€n Sdiadon dd V6rmld..r u. zur Höho d€3 t*€lllg€.l S€lb6tb6-
hah€s {5 4 N. 4 dann, w6n - a'lch ohn€ 36rn v€rschur(bn - €in v6.3bh€.un9starr ointritl.
Et{ab€ aockg.mlaßprüch€ d€. v€ßich..vng 9€9d0b€. d€.n Mi6ts br€ibd vo.r vorsio-
hond.n Rsgolungen unb€rühd. Ois Ab.€chnun9 d.. Schddls all€. zlisch€.' v6.mbi€.
und Vo€ich€rung i3t aoch tür cl€n Ml€tsr v€rbhdllch, loirm dl€s€r nichl nachNli3i, da$
k6ih od.r.in m36ntlich g€ring€.or schad6.r €ni.tand€n irt. o€m Mi€l€r wird äul vsrleng€n
t.d€.z€lt Elnllcht in die di€sb@üglicho Ko.r63pond6nz mlt d6r v6ßich6rung g€währt.

l9Kondlgüng
l. Dl6ordontllcho Kündigung d6s Mldv€nrag$ rlchl.l slch nach den g€setzlich€n Aestim-

2. B6ldo V€rlßgsp8rtei€n sind dan6b6n l.d.rz.lt b€rschllgl, das Mistv€rhällnis aus wlch-
l06m Grundo Lßtlos nach S s43 BGA zu k0ndl96n. Ein wlchlig€r Grund aut V€rmist€r'
3€lt€ llegt vo., w6n di€s€. das Midlg6.äl odor dl6 Fordorung€n cl€s Vomieügrs 6ö6bllch
g3'ühd€t, lßb$ondo.€

a) ctor €b€nmliOo Vorsloß Oog€n Unl€rhaltunOs-, Schutz- und SichorunosOfichtd
gm, 5 a Ni 2-4, Ni 6 tßlz vorh€,igor Abmahnung odd die unbetugte W6n6rgab€ @3
Mist9orä6s d Dritte oder d8s V6ö,in9ung an ainen ande.eo Ort;
b) w€oo d€r Mistgr edtg€go.r 5 l0 N. 2 Satz I (bm Vs.nister nictt unv€r.oglich An2sigs
machl od€r €nl9€9€n S 10 N. 3 ei.gs.äuml€ Escils am Mistgog€nsland lrotr Ablruhnuno

c) q€nn d6r Mieler entg6gon S 3 N. 4 di€ gelordon€ ang€,mssoio Kaulioßloistung trolz
Mahoung hit Nachiiistetzuog nicht €öringl.
3. Oie in I 0 Nr 6 aufgeaüh.l€n F€cht€ d€l V.rml.lsß bl€lb€n unb€rohrt.
4. S545 BGB, wonach sich das Mietv€riältnis aul unb€slimmlo Z€it v6rläng6rl, w€nn dor
Gobraoch dsr Mi€tsächo lon dern Mlolor nach d6m Ablsul dEr Mietzoil iorlg€Botzl wird,

I lo üb.d.chuns!- und Slch.runs&.cht , v..tü9ungrv..bot
1. Oar Vemieler isi b€r€chtigt. di€ Einhallung d.r v€ytraglich€n Varpnichtun$n durch dsn
Ml€t€r hlßichllich c,€. Mislsach8 lauiand:u 0borwachsn, insb€sonde.€ in Bs:ug eul
Pn€Oo, WartunO und B€anspruchonC d6a Mi€lO6rät6s sowis hißiclrtlich cl€. cl6rn Midl6.
nach 5 4 Nr 6 obliegoncl€o sich€tungipilcht€n. E rm v€mi6t€. ist oeh vo.herig€. ab3rim,
mung in d€r Z€it zwi$hd 7 Utu und 1E Uhr w€.klaF, ausnahmsr€is€ aüch an Samdag.n,
So.n- und F€i..tagen rwisch€n 10 Uhr urld 12 Uhr, u.venoglich Z!9€n9 zur Mlobscho
ru gs-ähr€.l, o€r v€rmisls. darl dls Mlsl$ch6 aul .sins Koston unt€rsuch€.r b:w, unt6r-
3och6n lass€.r; der Mkt6r mu33 hl6rb6i im rurfxrtba.€n umfano mitwirl(6n.
2- B6i Pländungs o<b. so.r3lig€n Zug.if6n Oritr€. aut das Mi€tger?tt hal cl€. Mi€l€r d€n
V€miot€. unrzügli.h eh.iftlich zu b€nachrlchlig€n; das Ptändungsproiokoll und 3onlllgs
Unl.rlaqai sind dam V€miei€. zur Vs.ltlgung zu !l.ll€o. Sossit d€. Odlt .ichl l. dor !a!s
l!t, d€m Vsmielsr di€ 9€ncttlich6n und aoDorgodchtllchgn Koslsn €in€r Klag€ 96mäß 5 771
ZPO :u eßlatl€n. haftel d6l Mlelor l0r d6n d€m V6ml€t6r 6ntsländsn6n Au3lall.
3, D€r Midlor därl 6inom Oritt€n kaino Ansprilcho 6u3 di6$m Verlrag abl.eton no€h lrg€nd-
weloha F€cht€ am Mi€t96.alt 6lnräsm€n.

I ll Sonrtlg.!, G.richt.rtlnd und Ertilllüng.ort
t. E3 gllt das F€cht dsr Bund€sr€publlk D6utschland.
2. Soi6m sich äus di€€6rfi v6rkäg nichl!.ndor$ 6rgibl, ast ds Geschäfßsllz d6 vormi€-

3. Soi€m d€r Mielor Kauhann, iurisibche P€.!oo d€s öfientlichen F€cht. od€. €i.
Oil6ntlich-rochtlich6 Sdcl6.v6malg€n ßt, bl (l.3. G€schäfissitz das Vomi€l€r3 .u$chli€o-
llch€. G€richtssland tü. b€ida T€lb und lür !ämllich€ AnsCroch., auch filr Klao.n im
lJrkrn(bn- und w€chselp.oz6r. wr tnd iodoch b€rschtlgl, d€n Miet€. aüch an !€jn€m
Wbhndt goricht ar \€rklsg6.r.
4. Fslls cbr Miglor nach v€rlrag$chluss soin6.r wohnsitz o<l€. g4öhnlich6n alb.rthehso.t
in! Ar3land vo.l€€t, ist d€r Gdchätblitz d.3 v€.miet3ß Go.ichtssiand. oi€s qili auch.
talb Woh.silz oda. g€aÖhnlich€. Aui..lha[ zum Z€tpu.kt d€. Klag€€ft€b{l.q€n nlchl
b.lcnnr slnd.

d,.. V.rhl.t..r und Hlftung.lG Li.t.ß
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